
 

 

 

 

 

Wie groß ist eigentlich das Universum? Was wiegt 

unsere Erde? Und wie ist das überhaupt möglich - die 

Erde zu wiegen? Auf diese und viele andere Fragen hat 

Bestsellerautor Bill Bryson in der Schule nie Antworten 

erhalten. Nun hat er sich selbst auf die Suche nach 

ihnen gemacht und dabei eine atemberaubende Reise 

durch Raum und Zeit angetreten. Dabei entstand ein 

faktenreiches, kluges und dabei höchst vergnügliches 

Buch über die Wunder der Welt – geschrieben mit all 

dem Witz und Charme, die Bryson zu einem der 

beliebtesten Sachbuchautoren unserer Zeit gemacht 

haben! 

 

Quelle: amazon 

 

 

 

 



Homininen, Homo sapiens, Menschen der Gegenwart - 6 Millionen Jahre 

Evolutions- und Menschheitsgeschichte 

Angesichts von Pandemien, Klimawandel, Wirtschaftskrisen und Terrorismus 
sieht unsere Zukunft äußerst düster aus - oder? Der Anthropologe und 
Archäologe Robert Kelly sagt ganz entschieden: nein! Das Ende der Welt, wie 
wir sie kennen, kann kommen. Dieser Weltuntergang wird nicht so schlimm wie 
allseits befürchtet, denn zum ersten Mal haben wir die Möglichkeit, unser 
Wissen über die Vergangenheit zu unseren Gunsten zu nutzen. 

Gemäß der Inschrift auf Tutanchamuns Grab »Ich habe das Gestern gesehen. 
Ich kenne das Morgen«, interpretiert Kelly 6 Millionen Jahre Evolutions- und 
Menschheitsgeschichte, um unsere Zukunft vorauszusagen: Was kommt nach 
dem Kapitalismus? Wie lösen wir in Zukunft internationale und globale 
Konflikte? Wird der Nationalstaat überleben? 

 Weltgeschichte aus der Perspektive der Archäologie: was alte Knochen, 
prähistorisches Steinwerkzeug und verfallene Bauwerke über das Denken und 
Handeln der Menschen verraten 
 Wie zunehmende Konkurrenz aufgrund von Bevölkerungswachstum zu 
vier großen Wendepunkten der Geschichte führte und wie die Menschheit diese 
Umbrüche bewältigte 
 Bahnbrechende Entwicklungen der Menschheitsgeschichte: 
Technologischer Fortschritt und die Entstehung von Kultur, Entwicklung der 
Landwirtschaft und Staatenbildung 
Aus der Vergangenheit lernen eine einmalige Chance in der Geschichte 
der Menschheit! 

Menschen haben sich von Anbeginn als gute Problemlöser bewährt. Nun 
stehen wir erneut vor einem Wendepunkt, denn die Weltbevölkerung wächst 
rasant. Radikale Veränderungen sind zu erwarten. Doch Robert Kelly ist 
optimistisch, dass die Zukunft besser wird als unsere Gegenwart - wenn wir die 
richtigen Lehren ziehen. In diesem packenden und unterhaltsamen Sachbuch 
zeigt er uns, wie sich die Menschheit immer wieder neu erfand und was wir 
daraus für morgen lernen können! 

Quelle: amazon 

 



 

 

Tayo ist 16, als er von Nigeria nach Deutschland 

kommt. Alles hier ist fremd: die Sprache, die 

Menschen, die Kultur. Aber an seiner neuen Schule 

findet er zum Glück schnell Freunde. Er lernt 

Deutsch und erspielt sich sogar einen Stammplatz 

in der A-Jugend eines Profi -Fußballvereins. Auch 

wenn sein Alltag nicht immer einfach ist: Tayo hat 

das Gefühl, angekommen zu sein.  

Doch dann, an Tayos 18. Geburtstag, kommt Post 

von der Ausländerbehörde. Die Ausweisung. Ein 

dramatischer Kampf um Tayos Bleiberecht beginnt. 

 

Quelle: amazon 

 

 

 

 

Der SPIEGEL Bestseller Platz 1 



Fakten gegen Fakes! 

Die bekannte Wissenschaftsjournalistin Dr. Mai Thi Nguyen-Kim untersucht mit 
analytischem Scharfsinn und unbestechlicher Logik brennende Streitfragen 
unserer Gesellschaft. Mit Fakten und wissenschaftlichen 
Erkenntnissen kontert sie Halbwahrheiten, Fakes und Verschwörungsmythen – 
und zeigt, wo wir uns mangels Beweisen noch zurecht munter streiten dürfen. 

Themen: 
Die Legalisierung von Drogen, Videospiele, Gewalt, Gender Pay 
Gap, systemrelevante Berufe, Care-Arbeit, Lohngerechtigkeit, Big Pharma vs. 
Alternative Medizin, Homöopathie, klinische Studien, Impfpflicht, die Erblichkeit 
von Intelligenz, Gene vs. Umwelt, männliche und weibliche Gehirne, Tierversuche 
und von Corona bis Klimawandel: Wie politisch darf Wissenschaft sein? 

Fakten, wissenschaftlich fundiert und eindeutig belegt, sind Gold wert. Gerade 
dann, wenn in Gesellschaft und Politik über Reizthemen hitzig gestritten wird, 
braucht es einen Faktencheck, um die Dinge klarzustellen und Irrtümer und Fakes 
aus der Welt schaffen. Leider aber werden Fakten oft verkürzt, missverständlich 
präsentiert oder gerne auch mit subjektiver Meinung wild gemischt. Ein sachlicher 
Diskurs? Nicht mehr möglich. Dr. Mai Thi Nguyen-Kim räumt bei den derzeit 
beliebtesten Streitthemen mit diesem Missstand auf. 

Bestechend klarsichtig, wunderbar unaufgeregt und herrlich kurzweilig 
ermittelt sie anhand wissenschaftlicher Erkenntnisse das, was faktisch 
niemand in Abrede stellen kann, wenn es beispielsweise um Erblichkeit von 
Intelligenz, Gender Pay Gap, Klimawandel oder Legalisierung von Drogen geht. 
Mai Thi Nguyen-Kims Suche nach dem Kern der Wahrheit zeigt dabei nicht nur, 
was unanfechtbar ist und worauf wir uns alle einigen können. Mehr noch: Sie 
macht deutlich, wo die Fakten aufhören, wo Zahlen und wissenschaftliche Belege 
fehlen – wo wir also völlig berechtigt uns gegenseitig persönliche Meinungen an 
den Kopf werfen dürfen. 

Quelle: amazon 

 

 



 

 

 

Der 15-jährige Daniel ist vor allem eins: wütend. Sein 

Vater ist weg, seine Mutter schleppt einen Liebhaber 

nach dem anderen an. Als Resultat erleidet Daniel 

unkontrollierbare Wutausbrüche. Nun hat sie wieder 

einen Freund, den Doc. Der Mann, der seinen Hund 

eingeschläfert hat. Aber den er trotzdem liebgewinnt. 

Doch dann geschieht ein tödlicher Unfall. Bei der 

Suche nach dem Schuldigen verändert sich für Daniel 

alles, auch das Verhältnis zu seinem besten Freund 

Edgar und zu der sadistischen Klassenschönheit 

Alina. Kann Daniel seinen Erinnerungen an diese 

Nacht glauben? Oder spiegeln sie nur wider, was er 

gerne hätte? 

 

Quelle: amazon 

 

 

 



Nach dem Bestseller „Das Floß der Medusa“ begibt sich 

Franzobel in seinem neuen Roman auf die Spuren eines 

wilden Eroberers der USA im Jahr 1538. 

 

Ferdinand Desoto hatte Pizarro nach Peru begleitet, dem 

Inkakönig Schach und Spanisch beigebracht, dessen 

Schwester geschwängert und mit dem Sklavenhandel ein 

Vermögen gemacht. Er war bereits berühmt, als er 1538 

eine große Expedition nach Florida startete, die eine 

einzige Spur der Verwüstung durch den Süden Amerikas 

zog. Knapp 500 Jahre später klagt ein New Yorker Anwalt 

im Namen aller indigenen Stämme auf Rückgabe der 

gesamten USA an die Ureinwohner. 

Franzobels neuer Roman ist ein Feuerwerk des 

Einfallsreichtums und ein Gleichnis für die von Gier und 

Egoismus gesteuerte Gesellschaft, die von eitlen und 

unfähigen Führern in den Untergang gelenkt wird. 

Quelle: amazon 


